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Fünf neue Kunstwerke in Rheinfelden

1974 wurde Rheinfelden um fünf öffentlich zugängliche Kunstwerke
reicher. Von jedem dieser Kunstwerke folgen hier der Name des

Künstlers, der Titel des Werkes, Material und, wenn nötig, das

Herstellungsverfahren; Masse, Standort, Stifter und Eigentümer. Die
Werke werden in alphabetischer Reihenfolge der Namen ihrer Schöpfer

aufgeführt.

Franco Annoni, Luzern: Kommunikation.
Relief; Peraluman; 470 X 130 X 30 cm; Guss nach dem «Cire-perdue»-
Verfahren (Wachsausschmelztechnik).
Standort: Beim Postamt über dem Magdenerbach (Teil des Geländers).
Stifterin und Eigentümerin: Schweizerische Eidgenossenschaft. (S. 26)

Cornelia Forster, Sala Capriasca: Durchsonnter Dschungel.
Wandteppich (Bildteppich); Wolle auf Baumwolle 400 X 220 cm.
Standort: Kapuzinerkirche (Saal).
Stifter: Richard Molinari, Dr. Max Wüthrich.
Eigentümerin: Einwohnergemeinde Rheinfelden. (S. 27)

Jakob Strasser, Rheinfelden: Ein Schneider befreit Rheinfelden.
Wandgemälde; Dispersion; 400 X 600 cm.
Standort: Winkelgasse, Fassade der Liegenschaft Nr. 8.

Stifter und Eigentümer: Hans Rechsteiner. (S. 32)

Miquette Thilo, Rheinfelden: Ball spielendes Kind mit Hund.
Plastik; Bronze; Höhe 167 cm.
Standort: Vor dem Schulhaus Augarten.
Stifterin und Eigentümerin: Einwohnergemeinde Rheinfelden. (S. 28)

Arnold 2ahner, Rheinfelden: Kleine Welt - weite Welt.

Dallglas, in Beton gefügt; 228 X120 cm.
Standort: Schulhaus Robersten (Pausenhalle).
Stifterinnen: Aarg. Kulturstiftung Pro Argovia, Frl. Dora Güntert.

Eigentümerin: Einwohnergemeinde Rheinfelden. (S. 29)
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